
Saison 2013/2014 
   

Das letzte Heimspiel des 

Jahres der SpVg. Porz wird am 

8. Dezember 2013 um 

14:30 Uhr im Brucknerstadion 

angepfiffen. Gegner ist dann 

die Mannschaft des 

VfL. Rheingold Poll. 

 

Zwar konnte das Team bisher 

keinen Auswärtspunkt 

erzielen, in den Spielen gegen 

die SpVg. Porz, die Derby-

Charakter haben, sind die 

Spieler aber immer sehr 

motiviert, sodass ein 

spannendes Spiel zu erwarten 

ist. 

 

Fußball ist Leidenschaft! 

 

Spektakuläres Unentschieden 
1. Dezember 2013: SC Germania Ossendorf - SpVg. Porz 4:4 (1:1) 

Das Auswärtsspiel der SpVg. Porz beim SC Germania 

Ossendorf hatte einiges zu bieten: Spannung, zwei 

Elfmeter, acht Tore und am Ende gleich zwei enttäuschte 

Mannschaften, da sich für beide das 4:4 (1:1) wie eine 

Niederlage anfühlte. Die Partie nahm sofort Fahrt auf. Die SpVg. Porz 

gab den Ton an, überbrückte das Mittelfeld mit schnellen Vorstößen 

und ging durch Jonas Wendt früh in Führung (12.). In der Folgezeit 

drückte Porz immer weiter, kam auch zu guten Torchancen, konnte 

aber keine davon nutzen. Als sich schon alle auf die Halbzeitpause 

eingerichtet hatten, erspielten sich die Ossendorfer ihre erste 

Torchance des Spiels - und nutzten diese prompt zum 1:1 (44.). 

Dieses Gegentor kurz vor dem Pausenpfiff nahm die Porzer 

offensichtlich mehr mit, als sie sich selbst eingestehen mochten. Denn 

in der zweiten Halbzeit verloren sie zunehmend den Faden. Zwar 

schien Ossendorf auch nicht wirklich gefährlicher, aber heute waren 

sie Meister der Effektivität. Sie schossen dreimal aufs Tor und erzielten 

drei Tore. Nach dem 4:1 war das Spiel scheinbar entschieden. Der 

Anschlusstreffer zum 4:2, den Christian Kawka nach schöner 

Einzelleistung erzielen konnte, schien nur noch Ergebniskosmetik zu 

sein (84.), denn schon im direkten Gegenzug pfiff der Schiedsrichter 

Elfmeter für Ossendorf. Aber nun riss die Serie der Germania: Die 

fünfte Torchance führte nicht zum fünften Tor, denn der scharf 

geschossene Ball sprang vom linken Pfosten zurück ins Feld (85.). Die 

SpVg. Porz nahm noch einmal Witterung auf und kam durch zwei Tore 

von Koray Colak (87. / 90.+2) tatsächlich noch zum Ausgleich. 

Das i-Tüpfelchen auf einen kuriosen Fußballnachmittag verpasste 

Okan Adas, als er in der letzten Aktion des Spiels fast noch den 

Siegtreffer der Gäste erzielt hätte (90.+2). 
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Besuchen Sie die SpVg. Porz im Internet: 

www.spvg-porz.de 

www.spvg-porz-jugend.de  

http://www.spvg-porz.de/
http://www.spvg-porz-jugend.de/


 
Newsletter 2013/2014 – Nr. 7 – Seite 2 

 

Tabelle Kreisliga A, Spielzeit 2013/2014 
 

 
 

 

Torschützen der Saison 2013/2014 
 
9 Tore: 
Tugay Düzelten 

 
5 Tore 

Jonas Wendt, Koray Colak 
 
3 Tore: 
Soner Berk, Christian Kawka 
 
2 Tore: 
Yusuf Sarac, Jan-Hendrik Bruns 
 
1 Tor: 
Mesut Eroglu, Salim Özyilmaz, Daniel Zielke, Mariyan Temelkov 
 

 
 
 

 
Koray Colak 
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Umstrittene Torlinienentscheidung 
17. November 2013: TFC Köln – SpVg. Porz 1:0 (0:0) 

Von Anfang an 

entwickelte sich 

die Begegnung zu 

dem, was 

Taktikfachleute ein intensives 

Spiel nennen – hart umkämpft, 

läuferisch von beiden Seiten 

sehr stark und mit einem 

deutlich sichtbaren Akzent auf 

Sicherung des eigenen Tors. 

Torchancen blieben dadurch 

Mangelware, sodass es 

leistungsgerecht mit 0:0 in die 

Halbzeitpause ging. Auch in der 

zweiten Halbzeit verkeilten sich 

die Mannschaften mit viel 

Einsatz ineinander und 

neutralisierten sich dadurch 

weitgehend gegenseitig. Zum 

Aufreger schlechthin geriet 

dann ein nicht gegebenes Tor. 

Obwohl der Ball nach einem 

Freistoß vom Torhüter erst 

deutlich hinter der Linie 

erwischt und von dort wieder 

zurück ins Feld geboxt wurde, 

gab der Referee diesen Treffer 

nicht (65.). Für den Porzer 

Vorsitzenden Peter Dicke war 

die Sache klar: „Das war ein 

reguläres Tor. Leider stand der 

Schiedsrichter nicht an der 

Stelle, wo er bei einem Freistoß 

stehen muss. Deshalb kann er 

das nicht sehen.“ Der Ärger um 

das nicht gegebene Tor war fast 

verraucht, als der Unparteiische 

auf Freistoß gegen Porz pfiff. 

Ein TFC-Spieler nahm Maß und 

jagte den Ball flach und 

unhaltbar in die Maschen (72.). 

Die Versuche der Rothosen, 

dem Spiel jetzt noch eine 

Wende zu geben, scheiterten 

nun regelmäßig an der 

vielbeinigen, aufmerksamen 

Abwehr des Gastgebers, die 

einen schließlich nicht 

unverdienten Heimsieg 

feierten. 

 

Abwehrriegel spät geknackt 
10. November 2013: SpVg. Porz – Borussia Lindenthal-Hohenlind II 2:0 (0:0)  

Richtig gefordert 

waren die Akteure 

der SpVg. Porz im 

Heimspiel gegen 

den Tabellensiebten Borussia 

Lindenthal-Hohenlind II. Am 

Ende stand ein 2:0 (0:0)-Erfolg 

zu Buche, den sich die Porzer 

vor allem durch ihren größeren 

Siegeswillen und ihre 

Einsatzbereitschaft verdient 

hatten. Erst in der zweiten 

Halbzeit entschieden sich die 22 

Mann auf dem Rasen dazu, dem 

als Spitzenspiel deklarierten 

Aufeinandertreffen eine 

kämpferische Note zu geben. 

Die Schlagzahl wurde von nun 

an deutlich erhöht, was zu einer 

ungleich abwechslungs-

reicheren zweiten Hälfte führte. 

Schließlich setzte sich Mariyan 

Temelkov mit dem Kopf durch 

und bugsierte den Ball 

unhaltbar in die lange Ecke 

(55.). Den Sieg der Porzer stellte 

der eingewechselte Daniel 

Zielke in der 88. Minute mit 

energischem Nachsetzen 

endgültig sicher. 

 

 

 



 
Newsletter 2013/2014 – Nr. 7 – Seite 4 

 

 Sollten Sie eine Ausgabe verpasst haben, ist das kein Problem. Sie finden das Newsletter-Archiv auf unserer Homepage unter 
http://www.spvg-porz.de/newsletter.htm. 

 

 

 
Fußball ist Leidenschaft! 

Werbepartner der SpVg. Porz werden 
Nutzen Sie unseren Verein als Werbeplattform 

Die SpVg. Porz ist ein 

renommierter und bekannter 

Verein – auch über die Grenzen 

des Fußballkreises Köln hinaus. 

Wir sind sportliche Heimat von 

über 350 Fußballspielerinnen 

und Fußballspielern von den 

Bambini-Kickern bis zu den 

Alten Herren. 

Unser Ziel ist es, allen Mann-

schaften optimale Voraus-

setzungen zur Ausübung ihres 

Sports zu bieten. Wir freuen 

uns, wenn wir auch Sie als 

unseren Partner gewinnen 

könnten. Informationen zum 

Verein sowie die verschiedenen 

Werbe- bzw. 

Sponsorenmöglichkeiten haben 

wir in einer Informations-

mappe, die Sie auf unserer 

Homepage 

www.spvg-porz.de 

herunterladen können, für Sie 

zusammengefasst. 

Gern unterhalten wir uns 

persönlich mit Ihnen, um Ihre 

Interessen werbewirksam bei 

uns zu platzieren. Nutzen Sie 

den breit abgestützten Verein 

als Werbeplattform für Ihr 

Produkt oder für Ihre Dienst-

leistung. 

 

 

 

Impressum 

Peter Dicke 

Vorsitzender 

Altenberger Str. 5 

51145 Köln 

Telefon: 0171/6808053 

E-Mail: vorstand@spvg-porz.de  

 

 
Gerne halten wir Sie mit unserem Newsletter, der regelmäßig zu den Heimspielen unserer Mannschaft erscheint, auf 

dem Laufenden. Senden Sie einfach eine Nachricht mit Ihrer E-Mail-Adresse an vorstand@spvg-porz.de und erfahren 

Sie Neuigkeiten rund um die SpVg. Porz. Sie können den Bezug des Newsletters jederzeit 

durch Zusenden einer E-Mail an vorstand@spvg-porz.de beenden. 

 

 
 

 

„Wir sind 

sportliche Heimat 

von über 350 

Fußballerinnen 

und Fußballern 

von den Bambini-

Kickern bis zu den 

Alten Herren“ 
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